
Mineralstoffe

Modul 6: Handout



Mineralstoffe und Spurenelemente sind für den Körper
unverzichtbar. Auch wenn wir sie nur in kleinen Mengen
benötigen, haben sie eine entscheidende Rolle für viele
körperliche Funktionen. Sie unterstützen Prozesse wie den
Stoffwechsel, die Zellfunktion und das Immunsystem. In
diesem Modul widmen wir uns fünf dieser essenziellen
Mikronährstoffe: Magnesium, Zink, Kupfer, Selen und Jod.

Warum ist es so wichtig, dass du dich mit diesen Nährstoffen
beschäftigst? 

„Es geht nicht nur darum, genügend zu konsumieren, sondern
deinen Körper optimal mit den Mikronährstoffen zu versorgen,
die er braucht. Und das auf der Basis von präzisen Tests.“ 

Mit dieser Herangehensweise gewinnst du tiefere Einblicke und
kannst deinen Gesundheitsstatus gezielt optimieren.

Bedeutung von Mineralstoffen und
Spurenelementen



Jeder der behandelten Mikronährstoffe hat spezifische
Aufgaben im Körper, die nicht nur für das tägliche
Wohlbefinden, sondern auch für die langfristige Gesundheit
entscheidend sind:

Magnesium ist unerlässlich für die Muskel- und
Nervenfunktion sowie für die Regulierung des
Energiehaushalts. Ein Mangel kann zu Schlafstörungen,
Krämpfen und einem erhöhten Stresslevel führen.

Zink ist ein essenzielles Spurenelement, das bei über 300
enzymatischen Reaktionen im Körper hilft und das
Immunsystem stärkt. „Wenn du Zink richtig einsetzt,
steigerst du die Widerstandskraft deines Körpers.“

Kupfer spielt eine Rolle in der Bildung von roten
Blutkörperchen, ist aber auch für die Funktion des
Nervensystems und die Eisenaufnahme wichtig.

Selen hat starke antioxidative Eigenschaften und schützt
die Zellen vor freien Radikalen. „Selen hilft dabei, den
Körper zu entgiften und das Immunsystem zu stärken.“

Jod ist notwendig für die Produktion von
Schilddrüsenhormonen, die für den Stoffwechsel und das
Wachstum zuständig sind.

Die zentrale Rolle dieser
Mikronährstoffe für die Gesundheit



Die Dosierung ist entscheidend. Zu viel oder zu wenig eines
Mikronährstoffes kann den Körper aus dem Gleichgewicht
bringen. In vielen Fällen ist der Körper auf eine
optimumversorgende Menge angewiesen, die leicht unter- oder
überschätzt werden kann.

„Es geht nicht nur darum, einen bestimmten Wert zu erreichen,
sondern die Balance zu finden. Denn zu viel eines
Mikronährstoffes kann genauso schädlich sein wie zu wenig.“

Die Folgen von Mängeln sind vielfältig: Magnesium- oder
Zinkmangel kann beispielsweise zu Muskelschwäche,
verminderter Leistungsfähigkeit und Stress führen. Ein Mangel
an Jod kann zu Schilddrüsenstörungen und allgemeiner
Müdigkeit führen. Selenmangel wiederum kann das Risiko für
Entzündungen und chronische Erkrankungen erhöhen.

Ein Test kann hier Klarheit schaffen: „Wenn du deinen Wert
kennst, kannst du gezielt handeln – ganz ohne Vermutungen.“

Die Bedeutung der richtigen Dosierung
und die Folgen von Mängeln



Um den eigenen Nährstoffstatus zu überprüfen und gezielt zu
optimieren, spielen Tests eine zentrale Rolle. Sie liefern präzise
Ergebnisse, auf deren Grundlage du deine Ernährung oder
Supplementation gezielt anpassen kannst.

„Der Test ist der Wegweiser, der dir zeigt, welche Nährstoffe
deinem Körper wirklich fehlen. Damit kannst du intelligent und
fundiert handeln.“

In diesem Modul haben wir uns mit verschiedenen Tests
auseinandergesetzt, darunter auch Trockenbluttests, die eine
sehr präzise Möglichkeit bieten, den Mikronährstoffstatus zu
analysieren. Diese Tests liefern wichtige Informationen
darüber, ob ein Defizit vorliegt und welche Mikronährstoffe
dringend in den Fokus genommen werden sollten.

Ein weiterer Vorteil der Tests: Sie ermöglichen es dir,
Empfehlungen zur gezielten Supplementierung zu geben. So
kannst du deine Kunden oder Klienten nicht nur auf eine
allgemeine „Mangelversorgung“ hinweisen, sondern sie mit
präzisen Daten versorgen, die für eine individuelle Beratung
von entscheidender Bedeutung sind.

Die Rolle von Tests in der
Mikronährstoffversorgung



Wie du diese Tests in der Praxis einsetzen kannst, zeigen wir dir
in den kommenden Modulen. Es wird darum gehen, wie du die
Mineralstoff- und Spurenelementtests gezielt in deine
Beratung einbauen kannst und welche Ergebnisse du den
Klienten daraus anbieten kannst.

„Der Test gibt dir die Informationen, die du brauchst. Dann
kommt die Kunst der Beratung – dir dabei zu helfen, diese
Informationen zu nutzen und die richtige Strategie zu
entwickeln.“

Zusätzlich werden wir dir spezifische Beratungstipps geben,
damit du deine Kunden bestmöglich unterstützen kannst. Der
Schlüssel zum Erfolg liegt in der genauen Analyse und der
daraus folgenden individuellen Anpassung.

Praktische Anwendung 
der Mineral-Tests



Um das Gelernte zu vertiefen und in der Praxis anzuwenden,
empfehlen wir dir folgende Schritte:

Testen: Probiere selbst einen Mikronährstoff-Test aus, um den
Unterschied zu erleben und ein besseres Verständnis dafür zu
bekommen, wie diese Tests genau funktionieren. 

„Teste dich selbst. So kannst du nicht nur das Verfahren
verstehen, sondern wirst auch sicherer, wenn du anderen
damit hilfst.“

Wiederholung und Vertiefung: Sieh dir die Modul-Videos ein
weiteres Mal an und arbeite mit den Handouts. Wiederholung
ist der Schlüssel zum vertieften Verständnis.

Austausch und Fragen: Nutze die Q&A-Sessions und
Gruppendiskussionen, um deine Fragen zu stellen und von den
Erfahrungen der anderen Teilnehmer zu profitieren.

Praktische Anwendung: Verwende das Handout aktiv in deiner
Beratungspraxis und übe, mit den Testergebnissen zu arbeiten.

Nächste Schritte –
Was du jetzt tun solltest



In Modul 7 werden wir tiefer in die praktische Anwendung von
Mikronährstoff-Tests einsteigen. Wir zeigen dir:

Wie du Mikronährstoff-Tests in deine Praxis integrierst.

Welche weiteren Tests du anbieten kannst und wie du sie

optimal einsetzt.

Wie du auf Basis der Testergebnisse individuelle

Empfehlungen für deine Klienten erstellst.

„Freu dich auf die nächste Sitzung! Hier wird es noch konkreter
und praxisorientierter – und du wirst lernen, wie du die Tests
als wertvolles Werkzeug in deiner Arbeit nutzen kannst.“

Ausblick auf Modul 7
Einsatz der Testungsmöglichkeiten



Zum Abschluss möchten wir dich ermutigen: 

„Bleib dran und nutze das Wissen aus diesem Modul. Wenn du
dich mit den Tests und den dazugehörigen Beratungstechniken
auseinandersetzt, wirst du deinen Kunden einen echten
Mehrwert bieten und selbst wachsen.“

Wir danken dir für dein Engagement und freuen uns auf den
weiteren Austausch mit dir im nächsten Modul.

Motivation zum Abschluss


